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S  h  der S ad  Bes es  …   d  e e  für s  e  

Das schreibt der Prophet Jeremia an das Volk Gottes in Babylon. Der 

ganze Vers klingt so: 

Seht zu, dass es der fremden Stadt gut geht, in die ich euch verbannt 

habe! Betet für sie zum Herrn! Denn geht es ihr gut, wird es auch euch 

gut gehen. Und ihr werdet in Frieden leben. 

Das ist mir zuerst eingefallen, als es wieder mal hieß, Kirche habe sich 

aus der Politik herauszuhalten. Politik kommt von dem griechischen 

Wort polis – „Stadt“ und umfasst damit so ziemlich alle Belange des 

menschlichen Zusammenlebens. Also: politikfreie Räume gibt es nicht. 

Und wenn Jeremia seinen Landsleuten in der Fremde einschärft, sich um 

das Wohl der Stadt zu bemühen, fordert er genau das Gegenteil: seid in 

diesem umfassenden Sinn politisch aktiv! Setzt euch im Vertrauen auf 

Gott für gelingendes Zusammenleben ein! 

Das hat einen Vorlauf: Gott stellt sich seinem Volk als Befreier vor: „Ich 

bin der Herr, dein Gott! Ich habe dich aus dem Land Ägypten herausge-

führt – aus dem Leben in der Sklaverei“ – ist die Überschrift über die 

zehn Gebote. Wenn das mal nicht ziemlich politisch ist… 

Jesus wird angefeindet und verurteilt, weil er den Einfluss der religiösen 

Führer auf das Leben der Menschen mit dem Hinweis auf Gottes größere 

Liebe zurückweist. Er hat den Frauen, den Kindern, den Fremden, den 

Kranken, den Unterdrückten und Verzweifelten die Aufmerksamkeit ge-

schenkt, die die „Ordentlichen“ und „Anständigen“ ihnen verwehrten. 

Seine Leute tauchen ein in die herrliche Freiheit der Kinder Gottes und 

lassen sich von der Macht der Mächtigen weniger einschüchtern. 

Völkischer Nationalismus setzt das eigene Volk an die Stelle Gottes und 

bläst damit zum Frontalangriff auf das Erste Gebot. Das hat die Bekenn-

dende Kirche im Jahr 1934 dazu bewogen, in der „Barmer Erklärung“ 

(Nachzulesen im Gesangbuch unter der Nummer 858) die Versuche der 

Nazis abzuwehren, den Glauben an Jesus für ihre Ziele zu vereinnahmen 

– heute leider wieder sehr aktuell. 

Dies alles sind wesentliche Teile des Fundamentes, auf das unser Land  

„im Bewusstsein seiner Verantwortung vor Gott und den Menschen“ vor 

75 Jahren sein Grundgesetz errichtet hat mit dem Ziel, die 



  

Unantastbarkeit menschlicher Würde in allen Bereichen des menschli-

chen Lebens zu wahren und zu fördern. 

Das Engagement der Kirchen in der DDR hat wesentlich zum Gelingen 

der friedlichen Revolution 1989 beigetragen. 

Jesus sagt oft, dass der Glaube Früchte trägt – gerade für das gelingende 

Zusammenleben und damit also auch im Feld der Politik.  

Damals wie heute gibt es aber auch die Erfahrung: Die Früchte sind von 

den Auswüchsen oftmals schwer zu unterscheiden. Und auch die aller-

besten Früchte des Glaubens schmecken nicht jedem. Bei aller Liebe 

Christi lauern hier Konflikte.  

Trotzdem soll doch das Evangelium von Jesus Christus in alle Bereiche 

des Zusammenlebens hineinwirken. Das hat nun wieder eine ganze 

Menge mit Politik zu tun: Jesus findet dafür das Bild von dem bisschen 

Sauerteig, dass den ganzen Teig durchsäuert und gutes Brot ergeben 

kann.  

Lasst uns in diesem Sinne „Der Stadt Bestes“ suchen und für sie beten! 

Bernhard Laabs 

 

 

 



  

K r he  a     

 

Damit ist jetzt ausnahmsweise mal nicht der Rückgang der Mitglieder-

zahl gemeint. Es geht um erhebliche Schäden im Mauerwerk, Wir freuen 

uns sehr, dass ein Team um Joachim Mehnert aus Schnathorst sich des 

Problems angenommen hat. Er schreibt dazu: 

„Ein ehrwürdiges Bollwerk des Glaubens steht in Schnathorst, unsere 

Kirche, die seit Jahrhunderten den Stürmen der Zeit trotzt. In ihren Mau-

ern haben Generationen von Christen Trost und Zuflucht gefunden, und 

ihre Gemeinschaft war Quelle der Stärke und des Zusammenhalts. Doch 

nun droht Gefahr! Der Zahn der Zeit nagt an dem alten Gemäuer, und 

unser geliebtes Gotteshaus bedarf unserer Hilfe. Lasst uns zusammen-

stehen, als eine Gemeinde, vereint in Glauben und Tatkraft! Denn die 

Kirche von Schnathorst ist mehr als nur ein Gebäude. Sie ist ein Symbol 

unserer Gemeinschaft und ein Leuchtturm unseres Glaubens. Mit verein-

ten Kräften, Ideen und Tatkraft werden wir gemeinsam die Kirche von 

Schnathorst in neuem Glanz erstrahlen lassen! Mehrere Gemeindemit-

glieder haben sich bereits zusammengefunden, um Ideen zu sammeln und 

diese in die Tat umzusetzen.“ 



  

Zunächst einmal ist es wichtig, das Projekt bekannt zu machen sowie 

Spenden- und Fördermittel einzuwerben. Und dazu gibt es bereits eine 

tolle Idee: 

P      V ew  g  z r EM 2024  

Es soll an folgenden Terminen im Gemeindehaus Schnathorst, Tengerner 

Str. 11, stattfinden: 

Fre  ag, 14.06.24: De  s h a d – S ho   a d 

Anstoß 21.00 Uhr, 

Übertragung ab 18.00 Uhr 

M   wo h, 19.06.24: De  s h a d – U gar  

Anstoß um 18.00 Uhr 

So   ag, 23.06.24: De  s h a d – S hwe z 

Anstoß 21.00 Uhr 

Übertragung ab 18.00 Uhr 

Je nach dem Fortgang des Turniers sind weitere Termine möglich – das 

steht dann in der Tagespresse sowie den sozialen Medien. 

Für Essen und Trinken ist jeweils ab 17.30 Uhr gesorgt. 

Der Reinerlös soll jeweils der Restaurierung der Schnathorster Kirche 

zukommen. 

Auf eine rege Beteiligung freut sich das Kirchenrettung-Team! 

  



  

Schon mal ein Ausblick auf den Herbst: 

Kaffees   e m   Basar  

Am Volkstrauertag – das ist der 17. November 2024 – wird es wieder die 

Kaffeestube geben, und zwar in diesem Jahr im Gemeindehaus Schnat-

horst.  

Neu ist, dass wir die Kaffeestube um einen Basar erweitern möchten.  

Hierzu laden wir ganz herzlich zum Mitmachen ein! 

Verkauft werden darf alles – Hauptsache, es ist selbst gemacht: ganz 

gleich, ob gebastelt, gestrickt, gehandwerkelt, gebacken oder gekocht 

oder … der Phantasie sind da keine Grenzen gesetzt, solange es aus ei-

gener Produktion ist. 

Wer sich vorstellen kann sich dabei einzubringen, möge sich bitte bis 

Ende August (Zeit genug also, sich Gedanken zu machen) im Pfarrbüro 

oder bei Pastor Laabs melden. 

Dann laden wir alle Interessierten zu einem Treffen noch vor den Herbst-

ferien ein, bei dem wir auch den „guten Zweck“, dem das Ganze ja die-

nen soll, gemeinsam festlegen wollen. 

Auf Ihre/Eure zahlreichen Rückmeldungen freut sich das Gemeinde-

Packt-An-Kaffeestuben-Team. 

 

U ser I  er e a f r   … 

… soll in der nächsten Zeit neu gestaltet werden. 

Für die Zwischenzeit, bis es so weit ist, haben wir unsere „alte“ Website 

provisorisch reaktiviert. 

Aktuelle Informationen gibt es bis auf Weiteres unter 

http://www.kirche-schnathorst.de 

 

http://www.kirche-schnathorst.de/


  

Neuer Vorstand 

 

Am 22. März fand unsere Jahreshaupt-

versammlung für alle Mitglieder in der 

Teestube statt. Neben den Berichten aus den Gruppen und Kreisen (insbeson-

dere Posaunenchor Schnathorst und Gitarrenkreis Tengern) sowie den Nach-

richten unsere Arbeit in Takoradi (Ghana) betreffend, fanden die üblichen 

Wahlen statt. Michael Lücking hat nach 14 Jahren als 1. Vorsitzender das Heft 

aus der Hand gegeben. Als neuer Vorsitzender wurde einstimmig Hendrik 

Kuhn gewählt. Neu im Vorstand als Beisitzerinnen heißen wir Lena Alten-

schmidt und Aline Mehrmann-Zwiener willkommen. Michael Lücking wurde 

als Beisitzer in den Vorstand wiedergewählt, sowie auch Rebekka Lücking. 

Weiterhin dabei sind Eckhard Lühmann (2. Vorsitzender), Sören Sieker 

(Schatzmeister), Birgit Berger (Schriftführerin), Juana Spilker, Franziska 

Wehrbein und Andrea Husemann (Beisitzerinnen). 

 

 

CVJM- immer und überall 

 

Der CVJM Schna-

thorst-Tengern kann 

zwei Sachen richtig 

gut: Jugendarbeit und 

Waffelnbacken. Na 

gut, eigentlich können 

wir noch viel mehr. 

Aber wir wollen ja 

nicht angeben. Am 14. 

April traf man uns in 

Tengern auf dem Dorf-

platz beim ersten 

Backtag der Saison. Hier haben wir bei bestem Wetter das Spielemobil des 

Kreisjugendrings betreut, bunte Ballons verteilt und sind mit vielen Menschen 

ins Gespräch gekommen. Am 05. Mai waren wir dann waffelbackenderweise 

beim Frühlingsfest in Schnathorst dabei. Ruck-Zuck waren die Teige aus ins-

gesamt drei Kilo Mehl verkauft. Beide Veranstaltungen waren unterm Strich 

sehr gelungen. 

 

Hendrik, Aline und Lena beim Backtag in Tengern 



  

Schulkinderchor nunmehr Sound Kids 
 

Der Schulkinderchor 

gehört schon längst 

zu einer stabilen 

Größe unserer Kir-

chengemeinde. Als 

Gruppe für Kinder im 

Grundschulalter war 

es für uns als CVJM, 

der in unserer Kir-

chengemeinde mit 

der Kinder- und Ju-

gendarbeit betraut ist, 

längst überfällig, die-

sen Kreis bei uns an-

zuschließen. Die Sän-

gerinnen und Sänger 

haben sich selbst aus 

einer Reihe Vor-

schläge den Namen 

„Sound Kids“ er-

wählt. „Muss denn 

immer alles Englisch 

sein?“ JA! Es gab 

auch andere Vor-

schläge, aber englisch 

ist und bleibt nun ein-

mal cool und modern. 

Und so gleichen wir das doch aus, indem wir deutsch singen. 

Alle Kinder im Grundschulalter sind herzlich eingeladen, bei uns mitzusingen. 

Es lohnt sich, wie viele andere schon längst wissen. Der Chor wird geleitet von 

Sandra Stühmeier, die als Erzieherin im Kindergarten „Schatzkiste“ in Schna-

thorst arbeitet. Im pädagogischen Umgang ist Sandra dementsprechend sehr 

erfahren und die Kinder haben sichtlich Spaß mit ihr. Unterstützt wird sie von 

unserem 1. Vorsitzenden und Kirchenmusiker der Gemeinde Hendrik Kuhn 

am Klavier. Hendrik macht derzeit eine Ausbildung zum C-Kirchenmusiker 

und hat dort unter anderem den Schwerpunkt der Kinderchorleitung gewählt. 

Wenn das nichts ist?! 



  

Wir können nicht ohne euch! 
 

Noch einmal Werbung in eigener Sache: 

Der CVJM lebt wie jeder Verein von ehrenamtlichem Engagement. Wenn 

wir es auch immer irgendwie hinbekommen, die Vorstandsposten zu besetzen, 

mangelt es aber gerade sehr an freiwilligen Menschen, die sich vorstellen kön-

nen, in der Jugendarbeit eigenverantwortlich tätig zu sein. Es gibt nichts Gutes, 

außer man tut es. Also, nur Mut! 

Es ist sowohl möglich eine regelmäßige 

Gruppe zu leiten und darin mitzuarbeiten, 

aber auch einzelne Events brauchen immer 

wieder die vereinte Kraft von Menschen. In 

der Gruppenarbeit brauchen wir mindestens 

eine erwachsene Person pro Gruppenstunde. 

In einer Jungschar für 7- bis 10-Jährige kann 

man aber auch schon gut mitarbeiten, wenn 

man selbst erst 14 Jahre alt ist. Möchte man 

später vielleicht eine Ausbildung in einem 

sozialen Beruf absolvieren, lohnt es sich, in 

der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen be-

reits Erfahrungen gemacht zu haben. 

Ach ja, und auch Waffelteige rühren sich 

nicht selbst und backen sich nicht 

selbst. Und es macht doch auch ein-

fach sehr viel Spaß. 

Ihr entscheidet, wann ihr wo und in 

welchem Ausmaß mithelft; aber bitte: 

HELFT! 

Wir freuen uns auf eure Nachrichten 

gerne per E-Mail an kuhn.hen-

drik@web.de oder telefonisch/via 

Whatsapp unter 0160-95727547. 

Gerne nehmen wir euch dann auch in 

einer Verteiler-Gruppe für Ehrenamt-

liche auf. 

DANKE! DANKE! DANKE! 

  

Hendrik allein am Waffeleisen 

(Vorsicht, nicht ganz die Wahrheit…) 

mailto:kuhn.hendrik@web.de
mailto:kuhn.hendrik@web.de


  

H mme fahr sgo  esd e s   e  Fam   e B ome 
 

Es war ein perfektes Wetter für den Himmelfahrtsgottesdienst im Garten 

von Familie Blome im Tengerholz. Carsten und Kerstin Blome mit ihren 

Kindern Theo und Emil hatten mit dem Helferteam alles prima auf der 

Fußballwiese hinten im Garten vorbereitet. Die Gottesdienstbesucher 

konnten den schönen weiten Blick über Tengern und Huchzen genießen.  

Musikalisch wurde der Gottesdienst vom Posaunenchor Tengern beglei-

tet. Die Konfirmanden hatten ein sehr anschauliches Anspiel vorbereitet 

und stellten die Geister der Gleichgültigkeit, der Oberflächlichkeit, der 

Macht und der Angst vor. Diesen allen stellten sie den Heiligen Geist 

entgegen, der diesen vier Geistern die Macht nimmt und auf den wir ver-

trauen sollten.  

Im Anschluss wurde für das leibliche Wohl mit Getränken, Bratwurst und 

Pommes gesorgt. Ein großer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern! 

Anbei ein paar Impressionen: 

 

(Text und Fotos: Heike Redeker) 

 

 

 



  

   
 

 
 

 
 

 

 



  

 
 

 
 

 



  

 

Lecker Schmecker-Abend 

Unter dem Motto „Möhren, Kohlrabi und Co. - Im Frühlingssüppchen 

Oh, Ho“ fand in diesem Jahr der Lecker-Schmecker-Abend in unserer 

Ev. Tageseinrichtung für Kinder „Unterm Regenbogen“, statt. 

Einige Familien bereiteten gemeinsam mit den Erzieherinnen der Ein-

richtung einen rund um „köstlichen“ Abend vor. 

Es wurden Möhren, Kartoffeln, Lauch und Kohlrabi geschält, ge-

schnitten und zu einer leckeren Frühlingssuppe verarbeitet. 

Weiterhin wurde noch ein frühlingshafter Dip aus Frischkäse, Schnitt-

lauch und Radieschen zubereitet, der besonders gut zu dem gebacke-

nen Baguette-Brot passte. 

Während die Suppe 

köchelte, konnten 

die Kinder mit ih-

ren Familien bunte 

Blumen aus Papier-

förmchen basteln, 

um eine tolle Erin-

nerung an diesen 

Abend zu haben.  

Zum Abschluss 

wurden die fertigen 

Leckereien ge-

meinsam an den ge-

deckten Tischen 

genossen. 

Es war ein gelunge-

ner, köstlicher und 

schöner Abend.  

Linda Peselmann 



  

Das Jahr 2023    Zah e  

S a  s    der Ev.-L  h. K r he geme  de S h a hors  

 

 insgesamt 

 2023 2022 
Taufen 18 32 
Konfirmierte 23 32 
Verstorbene 45 67 
Trauungen 7 17 
Abendmahlsgäste 964 321 
Kircheneintritte 3 1 
Kirchenaustritte 49 49  

 

Ga e  2023 2022 

Kollekten 15.787,94 13.609,80 

Klingelbeutel 6.977,03 10.476,15 

Gaben für Diakonische Aufgaben 6.216,32 3.400 

Brot für die Welt 2.165,00 1.906,17 

Verschiedene Zwecke (Aktuelles) 6.080,84 6.972,99 

Abendmahlsgaben/Altarumgang 3.822,33 2.015,27 

Freiwilliges Kirchgeld 8.091,55 10.091,97 

I sgesam   49.141,01 

 

48.472,35 

Vielen Dank allen Spenderinnen und Spendern. 

 

  



  

Die persönlichen Nachrichten gibt es in der gedruckten Ausgabe 

 

Vera s a    gs a e der  

So   ag, 02. J    – 1. So  .Tr    a  s 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, P. Laabs. In diesem Gottes-

dienst feiern wir mit Ewald Kröger sein 50Jähriges Diakonenjubiläum. 

Musikalisch ist der Gitarrenkreis dabei. 

M   wo h, 5. J    

15.00 Uhr Frauenhilfskreis Schnathorst: Ich singe dir mit Herz und 

Mund – Leben und Lieder von Paul Gerhardt, Mit P. Ellsel 

 

Fre  ag, 7. J    

18.30 Uhr Offe er Geme  de reff Ge  eß-Ma(h)     Te ger .  

Der nächste Abend der Veranstaltungsreihe „Genieß-Ma(h)l“ in der Kir-

chengemeinde Schnathorst findet am Freitag, den 7. Juni auf der grünen 

Wiese am Gemeindehaus Tengern (Klusweg 13) statt. Unter dem Motto 

„Familienvielfalt“ hat das Team einen Abend für alle Generationen von 

0 bis 100 Jahren vorbereitet. Damit auch die Kinder länger aufbleiben 

dürfen, haben wir uns für einen Freitag entschieden. Es gibt ein großes 

Picknick für alle mit Stockbrot und „Zubehör“ für jeden Geschmack. Wir 

haben Spiele auf dem Plan, die Kinder und Erwachsene aller Altersstufen 

gemeinsam spielen können. Und eine Bibel-Familiengeschichten-Rallye 

wird es auch geben. 

Wer gerne dabei sein möchte, braucht außer einer Picknickdecke nichts 

weiter mitzubringen. Für das leibliche, mentale und geistlich-geistige 

Wohl sorgen wir. Das Ganze beginnt um 18:30 Uhr. Falls es doch regnen 

sollte, werden wir ins Gemeindehaus gehen.  

Für die passende Planung müssen wir wissen, wie viele Menschen kom-

men werden. Deshalb bitten wir um Anmeldung im Pfarrbüro oder bei 

Pastor Laabs bis spätestens Montag, den 3. Juni. Das Genieß-Ma(h)l-

Team freut sich auf alle, die kommen! 

 



  

Sams ag, 8. J     

09.00 Uhr Frauengesprächskreis im Gemeindehaus Tengern. Thema: 

Die Quäker, mit P.i.R. Ovesiek 

So   ag, 9. J    – 2. So   ag  a h Tr    a  s 

09.30 Uhr Gottesdienst, P. Ellsel 

So   ag, 16. J    – 3. So   ag  a h Tr    a  s 

09.30 Uhr Gottesdienst, P. Ellsel 

Do  ers ag, 20. J    

11.30 Uhr Geme  de-M   ags  s h im Gemeindehaus Schnathorst. 

Anmeldung bitte bis zum 17. Juni im Pfarrbüro. 

Da wir gefragt worden sind: A  e sind herzlich eingeladen, dabeizusein 

– selbstverständlich auch über die Grenzen unserer Kirchengemeinde 

hinaus. 

Die Termine für die zweite Jahreshälfte sind der 12. September, der 10. 

Oktober und der 14. November 

Sams ag, 22. J    

10.00 Uhr – 12.00 Uhr Kindergottesdienst für 5-11jährige Kinder 

So   ag, 23. J    – 4. So   ag  a h Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst, P. Laabs, 115 Jahre Posaunenchor Tengern. 

So   ag, 30. J    – 5. So   ag  a h Tr    a  s 

10.30 Uhr Familiengottesdienst am oder im Gemeindehaus Tengern, P. 

Laabs, mit dem Kinderchor 

M   wo h, 3. J    

15.00 Uhr Frauenhilfskreis im Gemeindehaus Schnathorst. Grillfest mit 

P. Ellsel 

So   ag, 7. J    – 6. So   ag  a h Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, P. Weber. 

So   ag, 14. J    – 7. So   ag  a h Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst, P. Laabs 

So   ag, 21. J    – 8. So   ag  a h Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst P’in Laabs 

So   ag, 28. J    – 9. So   ag  a h Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst, P. Ellsel 



  

So   ag, 4. A g s  – 10. So   ag  a h Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, P. Weber 

So   ag, 11. A g s  – 11. So   ag  a h ‚Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst, P. Ellsel 

So   ag, 18. A g s - 12. So   ag  a h Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst, P. Ellsel 

So   ag, 25. A g s  – 13. So   ag  a h Tr    a  s 

10.30 Uhr Zeltgottesdienst im Benediktuspark P. Ellsel, mit dem Posau-

nenchor Tengern 

So   ag, 1. Se  em er – 14. So   ag  a h Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

M   wo h, 4. Se  em er 

15.00 Uhr Frauenhilfskreis im Gemeindehaus Schnathorst. Thema: Le-

benslieder, zu Gast ist Kathrin Weber, mit P. Ellsel 

So   ag, 8. Se  em er – 15. So   ag  a h Tr    a  s 

9.30 Uhr Gottesdienst, P. Laabs 

Do  ers ag, 12. Se  em er 

11.30 Uhr Geme  de-M   ags  s h im Gemeindehaus Schnathorst. 

Anmeldung bitte bis zum 9. September im Pfarrbüro. 

Sams ag, 14. Se  em er 

09.00 Uhr Frauengesprächskreis im Gemeindehaus Tengern. Thema: Fa-

milie im Wandel; zu Gast ist Birgit Danielmeyer 

So   ag, 15. Se  em er – 16. So   ag  a h Tr    a  s 

09.30 Uhr Gottesdienst, P. Laabs 

Sams ag, 21. Se  em er 

18:00 Uhr CVJM-Gottesdienst mit anschließendem Imbiss 

So   ag, 22. Se  em er – 17. So   ag  a h Tr    a  s 

09.30 Uhr Gottesdienst, P. Laabs 

So   ag, 29. Se  em er – 16. So   ag  a h Tr    a  s 

09.30 Uhr Gottesdienst zur Feier der Silbernen Konfirmation, P.i.R. 

Ovesiek, mit dem Posaunenchor Schnathorst 

 

 



  

 

 
 
 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schnathorst 
http://kirche-schnathorst.de 

 
 
 

 

 Pfarrer:  Bernhard Laabs ⬧ Tel: 05744.920733 ⬧ pfarrer@laabs1.de 

   ⬧ Tengerner Str 11 ⬧ 32609 Hüllhorst 

   Reinhard Ellsel ⬧ Tel: 05741.2899805 ⬧ reinhard.ellsel@arcor.de 

 Pfarrbüro ⬧ Klusweg 13 ⬧ 32609 Hüllhorst ⬧  

 Beate Schnake (montags bis donnerstags 8:30-11:30 Uhr) 

 Tel: 05744.920406 ⬧ Fax: 05744.920735 

 E-Mail:  pfarrbuero@kirche-schnathorst.de 
 
 

 

 Ev. Kindergarten „Schatzkiste“ (Schnathorst) ⬧ Tel: 05744.2633 

 Tengerner Str. 15, 32609 Hüllhorst ⬧ Leitung: Anette Niggemann 

 E-Mail:  kiga.schnathorst@kirchenkreis-luebbecke.de 

 Internet:  http://www.kindergarten-schnathorst.de 
 

 Ev. Kindergarten „Unterm Regenbogen“ (Tengern) ⬧ Tel: 05744.2439 

 Grafenacker 21, 32609 Hüllhorst ⬧ Leitung: Jessica Vortmeyer 

 E-Mail: kiga.untermregenbogen@kirchenkreis-luebbecke.de 

 Internet: http://www.kindergarten-in-tengern.de 

 
 
 

 Vorsitzender: Hendrik Kuhn ⬧ Siedlungsweg 24 ⬧ 32609 Hüllhorst 

 Tel. 0160.95727547 ⬧ E-Mail: kuhn.hendrik@web.de 

 Jugendreferentin: Kerstin Böger-Fischer ⬧ Tel. 0160.91049296 

 ⬧ E-Mail: Kerstin.Boeger-Fischer@kirchenkreis-luebbecke.de 
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horst  Redaktion: Heike Redeker, Monica Bekemeier, Hendrik Kuhn, Bernhard Laabs 
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